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Oberliga Damen Baden-Württemberg

ESV Weil II : Tischtennis Frickenhausen 
Sonntag, 20.11.2022, 14:00 Uhr

Remis zwischen dem ESV Weil II und Tischtennis 
Frickenhausen

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 5:5 in den Spielen und mit 23:17 Sätzen trennten sich die
Spielerinnen Tischtennis Frickenhausen beim Auswärtsspiel in der Oberliga Damen Baden-
Württemberg am Sonntagnachmittag vom ESV Weil II. Rund 141 Minuten fieberten die 40
Zuschauer in der Halle mit, ehe Janina Giarrusso das Unentschieden im letzten Spiel dieses
Mannschaftskampfes sicherte. Einen großen Verdienst zur Punkteteilung leistete Christiane
Wisniewski, die in ihren Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb. Die Tatsache, dass 5 der 10
Spiele erst im 5. Satz entschieden wurden, spiegelt eindrucksvoll den engen Spielverlauf wider.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Beim 3:0-Sieg gegen Brüchle / Schmauder zeigten Lilly / Giarrusso ihren
Kontrahentinnen die Grenzen auf. Fünf Sätze beharkten sich Ebner / Wolf und Wisniewski / Scholer,
bevor die Gastspielerinnen einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Die
Anzeigetafel zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Einen sicheren Punkt
für ihre Mannschaft holte Janine Ebner beim 11:7, 20:18, 11:6 gegen Jana Scholer. Einen extrem
spannenden Verlauf sahen die Zuschauer im zweiten Satz, der insgesamt 38 Punkte umfasste.
Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Jasmin Wolf bei der knappen Niederlage im fünften Satz
gegen Christiane Wisniewski. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 2:2 weiter, als das
untere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Auf dem falschen Fuß erwischte Cynthia Lilly ihre Gegnerin
Lea Schmauder beim eher eindeutigen Sieg ohne Satzverlust. Lange dagegenhalten konnte dann
Janina Giarrusso beim 2:3 gegen Anika Brüchle, die im Vorfeld auf dem Papier als etwa gleichstark
einzuschätzen galt. Das Spiel verlor Giarrusso dennoch im 5. Satz. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spielerinnen des ESV Weil II und Tischtennis Frickenhausen. Janine Ebner bekam wenig
später ihre gleichstarke Gegnerin Christiane Wisniewski beim deutlichen 9:11, 7:11, 4:11 nicht richtig
in den Griff. Einen starken kämpferischen Auftritt hatte Jasmin Wolf, indem ein 2:0-Satzrückstand
gegen Jana Scholer wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz gewonnen wurde. Der
finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Hin und her schaukelte
das Match zwischen Cynthia Lilly und Anika Brüchle, bevor das auf Grundlage der TTR-Werte
zumindest auf dem Papier erwartbare 2:3 feststand. Das war eine ganz schön enge Kiste! Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Brüchle endete. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:5. Janina Giarrusso überzeugte im Match
gegen Lea Schmauder, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf
der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Somit trennte man sich unentschieden.

Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 28.01.2023
gegen den DJK Sportbund Stuttgart II, während Tischtennis Frickenhausen am 28.01.2023 gegen
den TTC 1946 Weinheim III antritt.

 Statistik:
 ESV Weil II

Doppel: Lilly / Giarrusso 1:0, Ebner / Wolf 0:1 
Einzel: J. Ebner 1:1, J. Wolf 1:1, C. Lilly 1:1, J. Giarrusso 1:1 

 Tischtennis Frickenhausen
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Doppel: Brüchle / Schmauder 0:1, Wisniewski / Scholer 1:0 
Einzel: C. Wisniewski 2:0, J. Scholer 0:2, A. Brüchle 2:0, L. Schmauder 0:2


